
Tönisvorster Straße 11 a
41749 Viersen - Süchteln
Außerdem in Krefeld, Kempen, Mönchengladbach, 
Jüchen, Grevenbroich, Düsseldorf und Duisburg 
Zentralruf 08 00/009 14 20 · www.rtwest.de

reha team West
Wir bringen Hilfen
reha team West
Wir bringen Hilfen

Ihr Sanitätshaus für Reha-Technik, 
Pflege- und Medizintechnik   

Mit der Vielfalt der Hilfsmittelversorgung verbessern 
wir Lebensqualität und sorgen für ein 

barrierefreies wie selbstbestimmtes Leben.

Bei der Erledigung der Formalitäten 
sind wir gerne behilflich. Rufen Sie uns an 
oder besuchen Sie uns, auch im Internet. 
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Franziska Pesch Spielerin der 
weiblichen C1 Jugend des TVL

AUFLAGE 4.000 Stück

2 2 .  J a h r ga  n g  •  A U S G A B E  1 1  •  2 3 .  N o v e m be  r  2 0 1 8

02.12.18	 13:45 Uhr	 TV LOBBERICH 1. Frauen : TV ALDEKERK
09.12.18	 11.00 Uhr	 Ehemaligentreffen der Handballer
09.12.18	 11:45 Uhr	 TV LOBBERICH 1. Herren : HSG NEuss/Düsseldorf
Die spiele  und das Ehemaligentreffen finden in der WJG Halle, An den Sportplätzen 2 in 41334 Nettetal-Lobberich statt.

HANDBALL TV LOBBERICH 1861 e.V.
Termine

Turbulenter Start  
in die Saison
Ein Bericht der männlichen B-Jugend 
der Handballabteilung des TV Lobberich.	 Seite 2 - 3

Abenteuer 
Oberliga
Eine Herausforderung für die WeibliChe 
C 1-Jugend VOM TVL!	 Seite 4 - 5

Neue Saison,  
Neue Mannschaft
Die weibliche C2 spielt in der Saison 2018/19 
in der Kreisliga. In den ersten vier Spielen 
konnte sie schon drei Spiele gewinnen. 	 Seite 6 

FUNFAIR 
Christmas Special 2018
10. und letztes FUNFAIR KONZERT AM 24.11.18
IM SEEROSENSAAL IN NETTETAL-LOBBERICH.	 Seite 7



Premium-Sponsoren Handball

• Fassadenanstriche • Tapezierarbeiten
• Lackierungen • Bodenverlegearbeiten  • Vollwärmeschutz

Im Loewinkel 1 · 41334 Nettetal
Tel. : 0 21 53 - 600 92 · Mobil: 0 172 - 20 48 327

eMail: W.Pollen@t-online.de

www.lobberlack.de

Um uns kurz vorzustellen, wir sind die 
männliche B-Jugend des TV Lobberich 
und mit wir sind Philipp, Alex, Jonathan, 
Simon, Joshi, Matthias, Bastian, Jos, 
Hendrik, Jakob und Tobi als Trainer 
gemeint. Nach einem - wie im Saisonheft 
bereits beschrieben – turbulenten Start 
in die Saison, mit einem unerwartet zu 
spielenden Kreisligaqualifikationsturnier, 
haben wir als Mannschaft, d. h. Spieler und 
Trainer, schnell zusammengefunden. 

Aufgrund des relativ kleinen Kaders war uns 
allen sehr schnell klar, dass es auf jeden 
einzelnen ankommen würde und jeder 
gebraucht wird. Leider ist die Größe unseres 
Kaders beim Training ein Nachteil. Daher ist es 
gut, dass wir weiterhin parallel mit der A-Jugend 
trainieren, sodass wir uns bei Übungen wo 
viele Spieler gebraucht werden immer wieder 
gegenseitig unterstützen können. Und die 
Unterstützung geht auch über das Training 
hinaus. Da der Kader der A-Jugend auch nicht 
der allergrößte ist, bekommen immer wieder 
Spieler der B-Jungend die Chance sich bei den 
„Großen“ zu beweisen. Das ist bisher in jedem 
Spiel der A-Jugend der Fall gewesen und dass 
es dabei nicht nur um Lückenfüllen geht, 
beweist die Torschützenliste. Aber auch wir 
haben zu danken und zwar der C-Jugend, auf 
deren Unterstützung wir auch schon zählen 
konnten.
Unsere eigene Saison begann durchwachsen, 
da zuerst unser einziges Testspiel und 
dann auch noch das erste Saisonspiel 
jeweils vom Gegner abgesagt wurde. Somit 

wobei am Ende klar gesagt werden musste, 
dass Grefrath die bessere Mannschaft 
gewesen ist. Ein Punktgewinn lag aber auch 
hier, mit etwas mehr Glück, im Bereich des 
Möglichen. Einen kleinen Rückschlag gab es 
beim letzten Spiel. Gegen die Zweitvertretung 
des SC Bayer 05 Uerdingen mussten wir eine 
30:38 Niederlage hinnehmen. 30 geworfene 
Tore stimmen dabei zuversichtlich, allerdings 
offenbarte die Abwehr eklatante Lücken, die so 
in den Spielen davor nicht aufgetreten waren. 
Was schade ist, denn auch gegen eine sehr 
offensive Abwehr konnten wir uns punktuell 
immer wieder schön in Szene setzen. Team 
und Trainer ärgerten sich gleichermaßen 
und man ist sich einig, dass in den nächsten 
Wochen noch verstärkter an der Abwehr 
gearbeitet werden soll.
Was heißt das nun für den Rest der Saison. 
Wir haben bewiesen, dass wir trotz eines 
kleinen Kaders gegen die Topteams unserer 
Liga mithalten können. Darauf wollen wir 
aufbauen und weiterhin mit der gleichen sehr 
guten Einstellung und dem gleichen sehr 
guten Kampfgeist versuchen uns weiter zu 
entwickeln und Punkte einzufahren. Welcher 
Tabellenplatz am Ende dabei rausspringen 
wird, muss man dann sehen. Viel wichtiger ist 
aber, dass alle verletzungsfrei bleiben und mit 
viel Spaß die Saison bestreiten. Ein weiteres 
Ziel soll auch wie bisher die Unterstützung 
der A-Jugend sein, mit deren neuem Trainer 
Sander ein super Ersatz für Chrissi gefunden 
wurde, der genauso auf die Unterstützung der 
B-Jugend baut. 

stieg die Anspannung, die Vorfreude aber 
auch ein wenig die Nervosität vor dem 
ersten Aufeinandertreffen mit unseren 
Ligakonkurrenten. Erster Gegner war dann 
auch sogleich die HSG Tönisvorst B1 die 
neben der TS Grefrath B1 zu den klaren 
Favoriten auf den 1. Platz zählen. Am Ende 
hat es nicht ganz gereicht, aber dass wir die 
HSG am Rande einer Niederlage hatten zeigte 
nicht nur unsere zwischenzeitliche Führung, 
sondern auch der Gemütszustand des 
gegnerischen Trainers sowie der große Jubel 
der zahlreichen mitgereisten Tönisvorster 
Fans am Ende des Spiels. Das Spiel endete 
21:23 zu Gunsten von Tönisvorst, die gezeigte 
Leistung überzeugte dennoch voll und ganz, 
auch wenn eventuell, mit etwas mehr Glück, 
eine Sensation möglich gewesen wäre. Im 
zweiten Spiel musste direkt ein Ersatz für 
Trainer Tobias Dahlke einspringen, der leider 
verhindert war. Mit Christopher Liedtke konnte 
ein hochkarätiger Ersatz an der Seitenlinie 
gefunden werden. Das Zusammenspiel 
Trainer/ Mannschaft funktionierte auch dort 
sofort reibungslos, da Chrissi noch aus 
Tagen als A-Jugendtrainer (bzw. ehemaliger 
B-Jugendtrainer) bestens bekannt ist. Das 
zweite Spiel wurde auch prompt gegen DJK 
Olympia Fischeln mit 30:28 gewonnen, 
wobei wir uns zum Ende hin unnötigerweise 
schwergetan und so das Spiel noch mal 
spannend gemacht haben. Mit diesem Sieg 
im Rücken wurde dann am 3. Spieltag die 
TS Grefrath empfangen und auch hier haben 
wir durch Kampfgeist, guten Einsatz und 
durchaus schönen Toren lange mitgehalten, 

Turbulenter Start  
in die Saison
Bericht der männlichen B-Jugend der Handballabteilung des TV Lobberich.

Seite 2



Immer da. Immer nah.

TRADITION.BRAUCHTUM.HEIMAT.

Geschäftsstelle 
Göbel & Terbrüggen OHG
Marktstraße 30a
41334 Nettetal-Lobberich
Telefon 02153 912515

Markt 4 · 41334 Nettetal-Hinsbeck
Telefon 02153 911820

Geschäftsstellenleiter 
Frank Weuthen
Josefstraße 10
41334 Nettetal-Breyell
Telefon 02153 971444

Ihre Provinzial-Geschäftsstellen vor Ort.

Foto: Matteo Schürmann

  Die Mannschaft der männlichen B-Jugend mit Trainer Tobias Dahlek
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 Franziska Pesch

  Pauline Sirries eine der drei Trainerinnen der weibl. C1 Jugend 

Fo
to

: 
M

at
te

o
 S

ch
ü

rm
an

n

Das junge Team setzte sich aus einer 
Mischung der ehemaligen D1 und C1 
zusammen, dementsprechend dauerte 
es eine Weile, sich im neuen Team 
einzuspielen und zurechtzufinden. 
Mittlerweile ist es der Mannschaft 
gelungen und sie stehen mitten in der 
laufenden Saison. Mit anfänglichen 
Schwierigkeiten bestätigte sich die 
Vermutung, dass es schwer wird sich in der 
Oberliga überzeugend durchzusetzen. In 
den ersten beiden Saisonspielen musste 
sich die Mannschaft leider deutlich 
geschlagen geben. Gegen eine sehr 
starke Kempener Mannschaft ging das 
Spiel mit 16:27 verloren. Auch gegen St. 
Tönis mussten wir uns auswärts mit 30:12 
geschlagen geben. 

Ein erstes gutes und ausgeglichenes 
Saisonspiel gab es am dritten Spieltag gegen 

die Gäste aus Essen, gegen die es in der 
Quali schon unentschiedenen ausgegangen 
war. Am Ende des Tages ging das Spiel 12:12 
aus, auch weil es den Mädchen in letzter 
Konsequenz an den Nerven in den letzten 
Minuten fehlte. Nichts desto trotz waren wir 
mit dem Punktgewinn zufrieden, auch wenn 
für uns mehr drin gewesen wäre. 

Die kommenden Gegner setzen sich aus 
Überruhr und dem Bergischen Handballclub 
zusammen, beide Mannschaften spielen im 
oberen Drittel mit und die Chancen standen 
unsererseits eher schlecht. Einen herben 
Rückschlag erlitten die Mädchen auswärts 
beim BHC mit 50:6 und auch bei dem 30:16 in 
Überruhr sah die Mannschaft nicht gut aus. 
Zumal bei beiden Spielen weder Alexandra 
Inkmann, Pia Klein oder Pauline Sirries als 
Trainerunterstützung auf der Bank saßen, 
da sich die Spiele mit den Saisonspiele 

der ersten und zweiten Damenmannschaft 
überschnitten. 

Ein Problem was es in der Saison noch 
häufiger geben wird. Die Hilfe und 
Unterstützung der Eltern ist sehr gefragt, da 
es häufig zeitlich für das Trainerteam nicht 
zu schaffen ist, alles unter einen Hut zu 
bekommen. 
Dennoch baute man auf dem Erfolg 
gegen Essen auf und ließ sich auch 
von dem häufigen fehlen der Trainer 
nicht unterkriegen. Dies zeigte die 
Mannschaftsleistung am vergangenen 
Wochenende. 

Die Mannschaft konnte am sechsten 
Spieltag die ersten zwei Punkte aus Solingen 
mitnehmen. Verdientermaßen gewann das 
Team mit 12:15 (2:9). In der ersten Halbzeit 
starteten die Mädchen sehr stark und ließen 
den Gastgebern keine Chance. Die zweite 
Halbzeit gestaltete sich etwas schwierige, 
auch weil die Kondition und Ausdauer an 
manchen Ecken fehlte. Außerdem hatten 
die Mädchen damit zu kämpfen, dass die 
Heimmannschaft darauf bestand mit Harz 
zu spielen. Unerwarteterweise stellte das 
kein Problem für die Mannschaft dar, weder 
Ballverluste noch schlimme Passfehler 
entstanden. Aus einer guten und starken 
Abwehr heraus meisterten die Mädchen 
das Spiel und gingen verdient als Sieger 
vom Platz. So konnte man vom elften 
Tabellenplatz auf den neunten rutschen. 

In der kommenden Woche haben wir in 
heimischer Halle den Tabellenletzte aus 
Neuss zu Gast und hoffen natürlich, dass 
wir die nächsten zwei Punkte einfahren 
können und so weiter in der Tabelle zu 
steigen. Fakt ist, dass die Mannschaft kein 
Kandidat für die ersten drei Plätze ist, 
dennoch soll die Saison die Spielerinnen 
weiterbringen, sodass wir nächstes Jahr 
mit einer erfahreneren Mannschaft in die 
Oberligaqualifikation starten können.

P. Sirries 

Abenteuer Oberliga 
Die weibliche C1 setzte sich vor der Saison 2018/2019 etwas 
überraschend in der Oberligaqualifikation durch. Von Anfang 
stand fest, dass die Oberliga eine Herausforderung für die 
Mannschaft darstellen wird. 
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• Heuschnupfen
• Tinnitus
• Depressionen
• Erkrankung der Atemwege
• Ermüdung und Stress
• Kopfschmerzen Migräne

Reinersstr. 5 • 41334 Nettetal-Lobberich •  Tel: 02153 / 80 100 
www. nettetaler-salzgrotte.de • Öffnungszeiten: täglich 8 Uhr - 20 Uhr

Die Heilkraft des Salzes
• Allergien
• Hautkrankheiten
• Halsentzündungen
• Rheumatische Erkrankungen
• Nebenhöhlenentzündung
• Bronchitis, Asthma

• Immunsystemschwäche
• Jodmangel, Neurodermitis 
• Schuppenpfl echte
• Schlafstörungen

im Hotel „Haus am Rieth“

Fotos: Horst Siemes

 Lilli  Hollenberg
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Wir haben den Draht zum 
Versicherungsmarkt! 

Kellerstr. 4 | 28717 Bremen 
Tel.: 0421/ 66 949-0

info@ramsay.de | www.ramsay.de

• für Privat- und Gewerbekunden

• Vertragsverwaltung und -platzierung

• Analyse der bestehenden Verträge

• Abwicklung von Versicherungsfällen

• Sonderkonzepte für Schausteller

• Seit über 25 Jahren für unsere Kunden

Testen Sie uns kostenl
os! 

 Jolina Wald  Kara Pauly

 Monja Terstappen

Fotos: Horst Siemes

Der Kader der Mannschaft setzt sich 
aus der alten D1 und C1 und einigen 
Neulingen  zusammen. Jule Heitzer, 
Nele Coppus, Laura Nagel und Hannah 
Appenrodt spielen das zweite Jahr in 
der C Jugend. Sie haben letztes Jahr 
schon Erfahrungen in der C- Jugend 
Kreisliga gesammelt. Jolina Wald, Kara 
Pauly, Anna Toonen, Alina Decker und 
Beyonce Leuf kommen aus der alten D 
– Jugend. Für sie ist es also die erste 
Saison in der  C– Jugend Kreisliga. 
Zu den Spielerinnen aus der alten 
C und D Jugend kommen noch einige 
Neuzugänge hinzu, die teilweise in 
anderen Vereinen schon Erfahrungen 
gesammelt haben. Dazu gehören: Monia 
Terstappen, die in den letzten Jahren 
beim TSV Kaldenkirchen gespielt hat, 
Anne Forquet, die vorher in Frankreich 
gespielt hat und nun für ein Jahr in 
Deutschland ein Auslandsjahr macht 
und Alina Jennen und Amelie Müller. Die 

beiden haben im Sommer angefangen 
Handball zu spielen und können jetzt 
beim Spiel ihr bereits erlerntes Können 
unter Beweis stellen. Mit 13 Mädels ist 
der Kader dann vollständig und das 
Trainertrio Sirries, Klein, Inkmann ist 
sehr zuversichtlich für die Saison.

Wie schon erwähnt, konnten die Mädels 
in den ersten Spielen  schon drei Siege 
mit nach Hause bringen. Im ersten Spiel 
mussten sie gegen die C3 aus Aldekerk 
spielen. Bei diesem Spiel war die starke 
Abwehrleistung in der zweiten Hälfte 
der entscheidende Faktor, wodurch das 
Spiel 23:20 für uns entschieden werden 
konnte. Im zweiten Spiel ging es zu der C2 
aus Straelen. Hier haben die Mädels ein 
temporeiches Spiel abgeliefert und viele 
Tore geworfen. Am Ende stand es  25:13 
für uns. Beim dritten Spiel musste sich die 
Mannschaft aus Lobberich mit 15:14 gegen 
die C2 aus St. Tönis geschlagen geben. In 

diesem Spiel konnten die Mädchen leider 
nicht ihre bisher gewohnte Leistung 
abrufen. Es wurden viele technische Fehler 
gemacht und die Trefferquote war sehr 
gering. Dennoch ließen sie den Kopf nicht 
hängen und versuchten bis zum Schluss 
das Spiel noch zu drehen.  Das vierte Spiel 
konnte dann wieder deutlich gewonnen 
werden. Die Mädchen ließen dem Gegner 
aus Gartenstadt keine Chance und zeigten 
von Anfang an, dass sie ihren zweiten 
Heimsieg in Folge holen wollten. Die 
Mädels haben ein schönes Spiel gezeigt, 
mit vielen schönen Einzelaktionen aber 
trotzdem einer starken Teamleistung.
Das Trainertrio hofft, dass die Mädels 
in der laufenden Saison weiterhin viel 
Spaß haben werden und sich jeder 
einzelne weiterentwickeln und viele neue 
Erfahrungen sammeln kann. Außerdem 
hoffen wir am Ende auf einen Platz im 
oberen Mittelfeld auch wenn das Team 
außer Konkurrenz spielt.      

Neue Saison,  
neue Mannschaft  
Die weibliche C2 spielt in der Saison 2018/19 in der Kreisliga. In 
den ersten vier Spielen konnte sie schon drei  für sich entscheiden. 
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I M P R E S S U M

Verein zur Förderung von 

medizinischenEinrichtungen 

in Entwicklungsländern

Vorsitzender: Dr. Ramesh Modi 
GF: Stefan Voormans
Hampoel 15 • 41334 Nettetal 
Tel:	 0049 -160 - 624 13 44
e-Mail: info@somedi.de
www.somed i .de

 FUNFAIR geben am 24.11.2018 im Seerosensaal ihr Abschiedskonzert

FUNFAIR Christmas Special 2018
10. und letztes FUNFAIR Christmas Special im Seerosensaal in Nettetal-Lobberich 

Foto: FUNFAIR

Am 24.11.2018 heißt es zum letzten Mal: 
Herzlich Willkommen beim FUNFAIR 
Christmas Special.
Die „FUNFAIR Familie“ möchte sich 
nach 10 Jahren von ihren Fans mit dem 
„FUN-FAIR Christmas Special“ aus dem 
Seerosensaal in Nettetal-Lobberich 
verabschieden.
Die Band „FUNFAIR“ wollte in den letzten 
9 Jahren mit ihrer Veranstaltungsreihe in 
der Vorweihnachtszeit das Publikum „auf 
die etwas andere Art auf Weihnachten 
ein-stimmen“. Der Band und ihren vielen 
Helfern, war es immer ein Bedürfnis, 
ihren Fans in der Vorweihnachtszeit ein 
besonderes Programm zu präsentieren. 
Dies ist der Band auch in den vergangenen 
Jahren gelungen. Jeder Abend war etwas 
Besonde-res. Nicht zuletzt auch durch die 
vielen Gastmusiker, die in den vergangenen 
Jahren die Weihnachtskonzerte der Band 
bereichert haben. 
Jetzt im 10. Jahr habe man sich entschieden, 
das „FUNFAIR Christmas Special“ zu 
beenden. 
Die Band möchte sich bei ihren Fans durch 
das Abschlusskonzert im Seerosensaal für 
die gehaltene Treue bedanken.
Auch diesmal wird in gewohnter Weise der 
Saal weihnachtlich geschmückt sein und 

an den beliebten Marktständen werden 
auch wieder schöne Dinge angeboten. Der 
Erlös geht natürlich wieder zu 100% an die 
Organisationen, die dort, neben den zum 
Verkauf angebotenen Waren, auch wieder 
zahlreiche Informationen zu ihren Aktio-
nen bereitstellen.  
Die Band wird in Zukunft aber weiterhin 
zu sehen und zu hören sein. Man arbeitet 
bereits an neuen Konzepten.
Die Band, das sind Wendi Engbrocks, Dieter 
und Lothar Liehnen, Peter und Walfred de 
Waal, Hans-Willi Pollen, Ulrich Megsner, 
Heinz-Willi Erkens, Swen Megsner und 

Gastmusiker Jürgen Zimmer würden sich 
freuen, wenn sich wieder zahlreiche Besu-
cher im Seerosenzahl einfinden würden, um 
sich noch einmal auf das bevorstehende 
Weihnachtsfest einzustimmen.
Hinweis: Der Eintritt kostet, wie in den 
Vorjahren, 9,- EUR im Vorverkauf und 10,- 
EUR an der Abendkasse. Die Eintrittskarten 
sind bei Ticket Sachs, Breyellerstraße 20 in 
41334 Nettetal-Lobberich, bei  FUNFAIR 
unter der Telefonnummer: 02153 / 4717 
und bei allen Bandmitgliedern zu erhalten. 
Der Einlass ist gegen 19:00 Uhr, das Konzert 
beginnt um 20:00 Uhr.
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